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Definition Grundversorgungsdienstleistungen 

 

= service public 

 

 "Service Public umfasst die Grundversorgung mit Gütern und 

Dienstleistungen, welche für alle Bevölkerungsschichten 

und Regionen des Landes zu gleichen Bedingungen in 

guter Qualität und zu angemessenen Preisen zur Verfügung 

stehen sollen.„ 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgangslage  

 

Grundversorgungsdienstleistungen/service public sind:  

 

1) zentrales Element für die Lebensqualität der Bevölkerung.  

 

2) wichtige Voraussetzung für die Wettbewerbsfähigkeit der 

Volkswirtschaft  

 

3) leisten einen wesentlichen Beitrag für den regionalen 

Zusammenhalt des Landes.  

 

 

Bericht des Bundesrates zur "Grundversorgung in der Infrastruktur“ 

 

 



Zielsetzung und Output von ACCESS 

 

Lösungsansätze zur Verbesserung des Zuganges zu 
Grundversorgungsdienstleistungen entwickeln 

 

 
 

 

Dies soll geschehen durch :  

 

 1) Verbesserung der Erschliessung mit dem öffentlichen 
Verkehr.  

 

 2) Organisatorische Massnahmen bei den 
Dienstleistungserbringern wie Bündelung von Angeboten  

 

 3) Verbesserung der Erreichbarkeit durch den Einsatz von 
Informations- und Kommunikationstechnologien.  

 



Zielsetzung und Output von ACCESS 
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Regionale Analyse 
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Regionale Analyse 
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Probleme in der Erreichbarkeit von 

Grundversorgungsdienstleistungen in 

Berggebieten 

Ungenügende technische Infrastruktur 

Schwierige Zugänglichkeit 

Unprofessionelles Management 

Politik ist sich der Bedeutung zuwenig bewusst 

Lücken in der öV-Verkehrskette 

Schlechtes Image 

Mangelnde Stadt/Land Zusammenarbeit 

 

 Ungenügende Nachfrage/Nutzung, geringe Rentabilität 

 



Die Probleme können mit folgenden 

Lösungsansätzen/Strategien gemildert werden 

1) Bündelung des Angebotes 

2) Alternative Angebotswege (zb. Neue Technologien) 

3) Alternative Dienstleistungserbringer 

4) Verbesserung von Marketing, Qualität und 
Nachfrage 

5) Stärkung von Verbindungsdienstleistungen 

6) Verstärkte Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Land 

7) Stärkung von Governanz (inklusive Politik, Rechte, 
Transparenz, Bürgerengagement) 

8) Prominente Stellung von Grundversorgungs-
dienstleistungen in der Politik 
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25 Pilotprojekte in 5 Ländern 



Strategie 1: Bündelung des Angebotes 

Beispielgebendes ACCESS Pilotprojekt:   

Mobility Center Kärnten 

(Photo :ACCESS PP BLC) 



Strategie 2: Alternative Angebotswege 

Franche Comté: 

Visioconférence 

Dezentraler, digitaler Schalter  

Bildschirm / Scanner / Drucker 

Zentraler digitaler 

Schalter 

Kommunikation  
via Internet 

(Photos :ACCESS PP RFC) 



Strategie 3: Alternative Dienstleistungserbringer 

 

Carinthia: Postpartner project 

Delivery of postal services by retail-shops 

(Photo :ACCESS PP BLC) 



Strategie 4: Verbesserung von Marketing, Qualität und 

Nachfrage 

Order: 

- internet  

- phone  

- fax / bon 
  

 

 

 

 

 
 
 

Zentrale Logistik: 

Hauslieferung 

„Freiamt bringt‘s“  

15 Detailhändler bieten ihre Produkte 

auf einer Plattform an 

 

 

 

 

(Photos :ACCESS PP RVSO) 



Strategie 5: Stärkung von 

Verbindungsdienstleistungen 
Beispielgebendes ACCESS Pilotprojekt:   

Regio Bus Terra Retica 

(Photo :ACCESS PP BLT) 



Strategie 6: Verstärkte Zusammenarbeit zwischen 

Stadt und Land 

 
Beispielgebendes ACCESS Pilotprojekt: Discobus 

im Hinterland von Genua 

(Photo :ACCESS PP GAL) 



Strategie 7: Governanz 

In allen Projekten wurden Governanz Aspekte 

berücksichtigt:  

Einbezug aller relevanten Akteure von Beginn an 

 

Stetige Information über Projektschritte 

 

Klare Organisation, Abläufe und Rollenverteilung 

 

Förderung von Engagement 

 

Evaluation von Projekten 



Strategie 8: Eine Politik, die sich stärker für 

Grundversorgungsdienstleistungen einsetzt, d.h eine 

Politik die: 

1. minimalen Standards für die Grundversorgung festlegt 

2. sektorübergreifend arbeitet 

3. den ständigen Wandel von Angebot und Nachfrage 
berücksichtigt 

4. in welcher unabhängige Regulationsbehörden die 
Umsetzung von Gesetzen überwachen  

5. staatliche Hilfen auf Wirksamkeit überprüft 

6. innovationsfreudig ist 

7. frühen Einsatz von IKT im Berggebiet und ländlichem 
Raum vorantreibt 

8. Auswirkungen der Massnahmen überprüft 

9. richtige raumplanerische Vorgaben macht 

 



 

 

 

   www.access-alpinespace.eu 


